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Au+ der Vorrede zur vierten Auflage
(1870)

Die Notwendigkeit einer vierten Auflage de+ "Pfaffenspiegel“
in so kurzer Zeit ist der beste praktisce Bewei+, daß die+ Buc 
den Zwe% erfüllt, den ic mir vorsetzte, al+ ic e+ scrieb. Au+ 
versciedenen, streng katholiscen Ländern der Welt, wie 
Spanien, Italien, Südamerika, erhielt ic zustimmende und 
ermutigende Briefe und hatte auc die Freude, ein eigenhän-
dige+ Screiben von dem alten Helden Garibaldi zu empfangen, 
in welcem er sic freudig anerkennend über die Tendenz 
meine+ Buce au+sprict.

Für die gebildeten Klassen der Gesellscaft ist überall die Mact 
de+ Papste+, sofern sie ihren Glauben betrifft, ein toter 
Bucstabe; allein diese Mact hat noc immer eine fühlbare 
praktisce Bedeutung, solange da+ Fundament einigermaßen 
zusammenhält, auf dem sie erbaut wurde, da+ ist die Dummheit 
de+ Volke+ _ oder um e+ milder auszudrü%en, der "blinde 
Glaube“ de+ Volke+ an ihre Berectigung. Der offene Zwe% 
diese+ Buce+ ist e+, auf offene und ehrlice Weise diese+
Fundament zu stürzen, indem auf authentiscem, historiscem 
Wege nacgewiesen wird, daß dieser Glaube, den die römisce 
Kirce al+ erste Bedingung verlangt, auf handgreiflicen Lügen 
und Fälscungen beruht, die von bewußten und unbewußten 
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Betrügern dem vertrauenden Volke al+ Wahrheiten und 
Tatsacen aufgetisct wurden, und daß eigennützige Pfaffen 
diesen "frommen Glauben“ de+ Volke+ stet+ zu ihrem eigenen 
Nutzen und zum Scaden der Menscheit au+beuteten.

Ic halte e+ für ein verdienstlice+ Werk, zur Bescleunigung 
diese+ Umsturze+ nac Kräften beizutragen, indem ic dem 
gläubig vertrauenden Volke die Gestalt der römiscen Kirce 
zeige, wie sie ersceint, wenn sie von dem sie verhüllenden 
Plunder der Lüge und Falscheit befreit ist.

London, im Frühjahr 1870.

Corvin


